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Antrag 

der Abgeordneten Margit Wild, Martin Güll, Kathi Petersen, Dr. Si-
mone Strohmayr, Susann Biedefeld, Martina Fehlner SPD 

Evaluation der Sprachförderung an bayerischen Schulen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die vorhandenen Sprach- und 
Sprachförderkurse im bayerischen Schulsystem umfangreich zu eva-
luieren. 

Dazu gehören: 

─ Berufsintegrationsklassen an Berufsschulen, 

─ Übergangsklassen an Grund- und Mittelschulen, 

─ Deutschförderklassen, 

─ Vorkurse Deutsch. 

 

 

Begründung: 

Der Freistaat Bayern bietet eine deutschlandweit einzigartige Vielfalt 
an Sprach- und Integrationskursen an. Allerdings wurden auch viele 
Maßnahmen mit heißer Nadel gestrickt. Wie gut sie tatsächlich funkti-
onieren, ist nicht bekannt. Daher ist eine umfangreiche Evaluation der 
bestehenden Maßnahmen notwendig. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Martin Güll, Kathi Petersen 
u.a. SPD 
Drs. 17/16912 

Evaluation der Sprachförderung an bayerischen Schulen 

I. Beschlussempfehlung: 

Der Antrag wird für erledigt erklärt. 

Berichterstatterin: Margit Wild 
Mitberichterstatterin: Carolina Trautner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus fe-
derführend zugewiesen.  

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
67. Sitzung am 22. Juni 2017 beraten und für e r l e d i g t   
erklärt. 

Martin Güll 
Vorsitzender 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am Dienstag die unter der Nummer 6 aufgeführte Subsidiaritätsange-

legenheit, Bundesratsdrucksache 400/17, betreffend: "Vorschlag für eine Verordnung 

des Europäischen Parlaments und des Rates zur Festlegung der Bedingungen und 

des Verfahrens für Auskunftsersuchen der Kommission an Unternehmen und Unter-

nehmensvereinigungen in Bezug auf den Binnenmarkt und damit verbundene Berei-

che", beraten und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundesrat auf 

Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und ferner darauf hinzuwirken, dass diese Be-

denken Eingang in den Beschluss des Bundesrats finden. Es sind dies die Drucksa-

che 17/17484 sowie die Beschlussempfehlung auf Drucksache 17/17536. Die Bera-

tung im Bundesrat ist für den morgigen Freitag vorgesehen. Die Beschlussempfehlung 

und das Abstimmungsverhalten der Fraktionen hierzu sind in der aufgelegten Liste 

aufgeführt.

Wir kommen nun zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundla-

gen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

CSU, SPD, FREIE WÄHLER, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sowie Frau Claudia Stamm. 
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Gibt es Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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